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ZlalienIsch-tSrkischer Krieg.
Tripolis, 21 . Febr . (Agenzia Stefans .) Zahlreiche

flüchtige Arabersamilien aus CH et an
lpben sich hier eingefunden und eine Anzahl von
Mausergewehren abgeliefert .

Pom. 21 . Febr . (Agenzia Stefani .) Das Reuter-
-che Bureau hat vor einigen Tagen gemeldet , daß
ggg italienische Soldaten auf den Farsan - Inseln
in. Roten Meere gelandet seien . Diese Nachricht
i» durchaus unzutreffend. Weder ein Soldat , noch
ein Matrose ist auf diesen Inseln oder auf anderen
Oertlichkeiten an der Küste des Roten Meres ausge-
schisst worden.

Letzte Rachrichleu.
Ausführung des Privatbeamtenver -

sicherungsgesetzes .
Berlin , 21. Febr . Ein Nachtragsetat für das

Direktorium der zur Ausführung des Versiche¬
rungsgesetzes für Angestellte erforder¬
lichen Reichsanstalt wird , wie die „Tägl .
Rundschau" mitteilt , dem Reichstag nach den Oster¬
ferien zugehen . Nach dem Gesetz besteht das Direk¬
torium aus dem Präsidenten , einer Anzahl von be¬
amteten Mitgliedern und aus je zwei Vertretern
der versicherten Angestellten und ihrer Arbeitgeber .
Als ^Präsident der neuen Reichsanstalt sei Ministe¬
rialdirektor Caspar aus dem Reichsamt des In¬
nern in Aussicht genommen . Vorsitzender des
Oberschiedsgerichts, der höchsten Instanz , soll Ge¬
heimrat Koch werden .

Scheidemanns Karten -Abgabe .
Berlin , 21 . Febr . Blättermeldungen zufolge hat

der erste Vizepräsident des Reichstags , der sozial¬
demokratische Abgeordnete Scheidemann , seine
Karte bei allen Reichs- und Staatsbehörden abge¬
geben, nur im Reichskanzlerpalais habe er diesen
Höslichkeitsakt unterlassen .

Oefterreichisch-deutsch-russischer Depeschen¬
wechsel aus Anlatz der Ernennung des

Grafen Berchtold .
Wien , 21. Febr . Graf Berchtold hat an den

Reichskanzler v . Bethmann Hollweg fol-
nde Depesche gerichtet : Durch die Gnade Seiner
ajestät , meines allergnädigsten Herrn , auf den

Posten des Ministers des K . und K . Hauses und
des Aeußeren berufen , gereicht es mir zum beson¬
deren Vergnügen , in dieser Eigenschaft Eure Ex¬
zellenz zu begrüßen . Mein verewigter , tief betrau¬
erter Vorgänger hat in dem Dreibund die un¬
verrückbare Grundlage seiner Politik erblickt und
sich durch eine bewährte Bundestreue jenes hohe
Maß von Vertrauen erworben , das ihm von seiten
der verbündeten Mächte entgegengebracht wurde .
Indem ich das vom Grafen von Aehrenthal hin -
terlassene reiche Erbe inniger und
vertrauensvoller Beziehungen zur
Kaiserlich deutschen Regierung an¬
trete , hoffe ich zuversichtlich aus die bundesfreund¬
liche und tatkräftige Unterstützung Eurer Exzel¬
lenz rechnen zu dürfen .

Der russische Ministerpräsident Kokowzeff
und der russische Minister des Aeußeren Sasso -
noss haben aus Anlaß der Ernennung des Gra¬
fen Berchtold zum Minister des Auswärtigen
Glückwunschtelegramme an den Grafen
Berchtold abgesandt . Die Depesche des russischen
Ministerpräsidenten lautet in deutscher Ueber-
setzung : „Ich erfahre soeben, daß Sie von Ihrem
Souverän berufen wurden , den Posten des Mini¬
sters des Aeußeren angenommen haben . Gestützt
aus unsere alten Beziehungen , bitte ich Sie , in die¬
ser Angelegenheit meine aufrichtige Gratulation
und meine besten Wünsche entgegenzunehmen und
an die warme Genugtuung zu glauben , die die
Nachricht von Ihrer Ernennung mich empfinden
ließ. Ich bin gewiß , daß Ihre Bemühungen dahin
zielen werden , die auf die Erhaltung des
Friedens gerichtete gemeinsame Ak¬
tion unserer Regierungen noch wirk¬
samer zu gestalten ."

Das Telegramm des russischen Ministers des
Aeußeren , Sassonosf , an den Grafen Berch¬
told lautete : „Empfangen Sie meine Gratula¬
tion und aufrichtigen Wünsche .

" — Graf Berchtold
antwortete : „Sehr gerührt von den sympathischen
Wünschen , die Sie die Güte hatten , mir auszuspre¬
chen, bin ich glücklich, Gelegenheit zu haben, unsere
einstigen ausgebreiteten Beziehungen , an die ich
das beste Andenken bewahre , wieder anzuknüpfen .

"
— Auf das Telegramm des Ministerpräsidenten
Kokowzeff antwortete Graf Berchtold : „Sehr
dankbar für die sympathischen Worte , die Sie die
Güte hatten , mir zu übermitteln , spreche ich Ihnen
meine aufrichtigsten Wünsche dahin aus , daß die
von eminent friedlichen Gefühlen geleiteten Bemü¬
hungen der beiden Regierungen zur Befestigung
und Entwickelung der Beziehungen der beiden be¬
nachbarten und befreundeten Reiche dienen wer¬
den . "

Vom Sozialistenkongretz in Lyon .
Paris , 21 . Febr . Der Lyoner Sozialisten -Kon-

greß hat nach langer und heftiger Beratung eine
von den Deputierten Compere - Morel und
Ehesquiere eingebrachte Resolution , in der die
Mißbilligung über die gegen Arbeitswillige verüb¬
ten Gewalttätigkeiten ausgesprochen wird , einem
Ausschuß zur Beratung und Beschlußfassung zuge¬
wiesen. Compere-Morel hatte bei der Begründung
der Resolution ausgeführt , daß sie sich hauptsäch¬
lich gegen die geradezu anarchistischen Treibereien
des Allgemeinen Arbeitsverbandes richte. Im
Laufe der Debatte wurde die Resolution sehr scharf
bekämpft , da befürchtet wird » daß die sozialistische

Partei sich hierdurch die Feindschaft des Allgemei¬
nen Arbeitsverbandes und der Syndikate zuziehen
werde.

Höllenfeuer .
(Eigener Bericht .)

G London. 21 . Febr . Ueber die Umbauten
auf dem englischen Kreuzer „Lion " wird heute
näheres bekannt. Danach ist, um die Schnelligkeit des
Schiffes zu erhöhen, eine so große Hitzeentwicklung
nötig gewesen , daß der „Lion " als einer der heißesten
Aufenthaltsorte betrachtet wird, in dem Menschen je¬
mals gelebt haben. Die Besatzung hat das Schiff
„H ö ll e ns e u e r" getauft. Die Kommandobrücke
des „Lion" war dicht an eine Seite des vordersten
Schornsteins gesetzt worden. Bei den Versuchsfahrten
die die volle Geschwindigkeit des Kreuzers feststellen
sollten , wurden sämtliche metallischen Bestandteile der
Brücke verbogen und die in der Nähe des Schorn¬
steines schmolzen direkt zusammen . Die
Schiffskompasse wurden so stark beeinflußt, daß man
es nicht wagte, bei der Rückkehr nach Plymouth das
Schiff vor Tagesanbruch in den Hafen zu bringen.
Die Plattform , von der aus das Geschützfeuer dirigiert
wird, ist 30 Fuß über dem Schornstein angebracht:
es konnte sich jedoch dort niemand aushalten, da die
Plattform ständig in Flammen einge¬
hüllt war , die bis zu 50 Fuß über den Schorn¬
stein ausstiegen . Der Mast hat infolgedessen beseitigt
werden müssen . Die Feuerkontrolle soll in den Ge¬
schützturm verlegt und auch der Schornstein versetzt
werden, um den Dienst aus der Kommandobrücke nicht
zu stören . Die Kosten dieser Aenderungen werden
auf 25 000 bis 30 000 L geschätzt. Dieselben Aende -
rungen sollen auch auf dem Schwesterschiff , der „Prin -
ceß Royal" ausgeführt werden, die in Barrow gebaut
wird.

Verkehrsfragen .
London, 20 . Febr . Aus Ottawa wird gemeldet :

Zwischen der Regierung von Kanada und einer
Anzahl von englischen Kapitalisten sind
Verhandlungen im Gange zwecks Gründung einer
neuen Dampferlinie zwischen Halifax
und Großbritannien , deren Schiffe 24 Knoten
in der Stunde kaufen sollen. Hinter der Gesellschaft
sollen die Canadian -Paeific -, die Grandtrunks - und
Lanadian -Northern -Eisenbahnen, sowie die Allanlinie
stehen . Es ist vorgeschlogen worden , zunächst 30
Millionen Dollars aufzuwenden zum Bau von sechs
Schiffen , die im Kriegsfälle in Kreuzer umgewandelt
werden können . Die kanadische Regierung wendet
dem Konzern eine jährliche Subvention zu, voraus¬
sichtlich 4 Millionen Dollars .

Bremen, 20 . Febr . Zu der aus Washington mit¬
geteilten angeblichen Entscheidung des obersten Ge¬
richtshofes , daß der Norddeutsche Lloyd das
Einwanderungsgesetz dadurch verletzt
habe, daß er die Auswanderer im Falle einer Aus¬
schließung von der Landung zwinge, ihre Rückfahrt
selbst zu bezahlen, teilt uns der Norddeutsche Lloyd
mit, daß er zurzeit nicht ermessen könne , woraus sich
dies Urteil gründe . Jedenfalls sei er sich keiner Hand¬
lung bewußt, di« gegen die amerikanischen Cinwande-
rungsbestimungen verstoße. Werde in einem amerika¬
nischen Hafen ein Auswanderer von der Landung
ausgeschlossen , so erfolge dessen freie Rückfahrt.

Jur Lage in China.
London, 21 . Febr . Die „Times " melden aus

Peking vom 20. Februar : Nach langer Unter¬
brechung ist die telegraphische Verbindung mit
Tschunking in der Provinz Szetschuan wieder
hergestellt. Di« Berichte über die Lage in den inne¬
ren Provinzen lauten günstig. Nur in der Mand¬
schurei ereignen sich beträchtliche lokale Un¬
ruhen , namentlich in Charbin , wo gestern in
der Chinesenstadt Zusammenstöße zwischen Kaiserlichen
und Revolutionären stattfanden, die anscheinend von
der Einigung noch nichts gehört hatten. Auch aus
Kuldscha werden Unruhen gemeldet.

Die Wirren in Persien .
Teheran . 21. Febr . Mit Ausnahme der Regie¬

renden ist das ganze Volk für Mohammed Ali ,
selbst demokratische Kreise .

Roosevelt und das Antitrustgesetz .
(Eigener Drahtbericht .)

Kolumbus (Ohio ) , 21 . Febr . Roosevelt er¬
klärte heute in einer Rede vor dem hiesigen „Con-
stitutionellen Consols "

, er glaube an die Wirksam¬
keit des Antitrustgesetzes , soweit es in An¬
spruch genommen werden könne gegen Korporatio¬
nen , die tatsächlich Monopole bildeten . Soweit
aber seine Wirkung ungewiß sei oder Korporatio¬
nen bedrohe , die sich keines antisozialen Verhal¬
tens schuldig gemacht hätten , richte es nur Scha¬
den an.

Aufklärung von Mordtaten.
Zittau, 21 . Febr . Der am Sonntag unter dem

Verdacht, den Mord an der Juwelier Schulzschen
Familie begangen zu haben , verhaftete Schlosser
Trenkler hat heute vormittag ein Geständnis abge¬
legt, daß er der alleinige Täter sei. Er habe zuerst
die Frau niedergeschlagen, dann die hinzukommende
Tochter und schließlich den Juwelier ermordet. Cr
behauptet, daß er nur einen Diebstahl habe aus¬
führen wollen, wobei er überrascht worden sei. Nach
der Tat habe er sich noch eine zeitlang in Berlin
aufgehalten und sei erst abends nach Zittau abge¬
fahren.

Berlin, 21 . Febr . Der Händler Döring wurde
wegen Diebstahls, darunter im Reichskanzlerpalais,
zu 6 Jahren Gefängnis verurteilt . Nach der Ver¬
kündigung des Urteils erhob sich der Mitangeklagte,
der aber freigesprochen worden war , Czylinski und

rief ans : Dieser Mann ist der Mörder der Witwe Hoff-
mann in der Blumenthalstraße . Die Kriminalpolizei
hat sofort eine Untersuchung eingeleitet.

Grotzseuer !n Texas .
Reuyork , 21. Febr . In Houston (Te ^as ) brach

heute ein Großfeuer aus , das sich aus eine Fläche
von einer Meile Länge und auf eine Breite von
sieben Häuserblocks ausdehnte . Viele Wohnhäu¬
ser, Fabriken und Kirchen fielen dem Brande zum
Opfer . Gegen eintausend Personen sind obdachlos.
Der Schaden wird auf fünf Millionen Dollars ge¬
schätzt. _

St . Gallen. 21 . Febr . In dem vor der Eröffnung
stehenden Rosenberg - Tunnel ist ein unge¬
bremster Materialzug durchgebrannt und am
Ostausgang des Tunnels entgleist : 7 Wagen wur¬
den zertrümmert, ein Güterarbeiter getötet und meh¬
rere schwer verletzt.

Wien. 21. Febr . Die „Wiener Zeitung " veröf¬
fentlicht ein Kaiserliches Handschreiben an den Ba¬
ron Burian . Der Kaiser gibt darin seinem
wärmsten Danke Ausdruck für die ausgezeichneten
Dienste, die Burian als gemeinsamer Finanzmini¬
ster, besonders in der Verwaltung Bosniens und
der Herzegowina , geleistet habe . Der Kaiser be¬
hält sich seine Wiederverwendung im Dienste vor .

Paris , 21. Febr . Mvrineminister Delcassö
wird sich an Bord eines Linienschisses des Nvrdge-
schwaders begeben , um den Flottenmanövern an der
Küste des Kanales beizuwohnen.

Von dem Marinepräfekten von Toulon wird die
Nachricht , daß Leichen an Bord des Wrokes
der „Libertö " gefunden worden seien, für unrichtig
erklärt.

Peking. 2V . Febr . (Reuter .) Das japanische Aus¬
wärtig« Amt hat den Vorschlag des Generalgouver¬
neurs von Korea , Grafen Terauchi, befürwortet ,
den Ausfuhrzollauf Reis aus Korea auszu¬
heben . Dagegen haben Großbritannien und
Frankreich Einspruch erhoben , weil die
Aufhebung gegen die Klausel 2 des koreanischen Er¬
lasses in der Erklärung des Auswärtigen Amtes vom
29 . August 1910 verstößt . Die Aufhebung des Zolles
würde die Ausfuhr von Reis aus Saigon und
Rangoon nach Japan erheblich beeinträchtigen.

Meilerbewegung.
Reims, 21. Febr . Die Arbeiter der Winzer

von Hautvillers sind in den Ausstand getreten , well
die von ihrem Syndikat geforderte Lohnerhöhung ab-
gelehnt worden war . Man befürchtet, daß der Streik
um sich greisen wird.

Dergarbeikerskreik.
Essen» 21. Febr . Der Vorstand des Mten sozial¬

demokratischen Bergarbeiieroerbandes richtet an die
Arbeiterschaft Deutschlands einen Aufruf , sämtliche
Bergbaureviere, vor allem das Ruhrgebiet , zu meiden.
Agenten der Zechenverwaltungen versuchten Arbeits¬
kräfte für das Ruhrgebiet anzuwerben . Im letzten
Ziel« sollten diese Leute aber nur als Streikbrecher
verwendet werden . In dem Ausruf wird mit der
Möglichkeit eines Lohnkampses gerechnet.

London . 21 . Febr . Es gewährt eine gewisse Hoff¬
nung , daß die englischen Unternehmer immerhin das
Prinzip des festen M i n i m a l l ohne s anerken¬
nen . Der Punkt , an dem man scheiterte , ist ihre For¬
derung, ihrerseits eine Minimal - Förderung
garantiert zu erhalten. In Wales ist unter den
jüngeren Führern eine extreme Gruppe vorhanden ,
die , wie es scheint, auf den Streik nicht wegen der
berechtigten Forderungen der Bergleute, sondern aus
allgemeinen politischen Gründen hinarbeitet . Bestim¬
mend für die Lage ist, daß die Grubenbesitzer darauf
bestehen , daß , wenn ein Abkommen geschlossen würde ,
dieses für eine Zeit von gewisser Länge in Geltung
bleiben müsse.

London , 21 . Febr . Die Verhandlungen zwischen
Arbeitgebern und Arbeitern in der Kohlenindustrie
haben gestern ergebnislos geendet. Die Arbeitgeber
unterbreiteten Vorschläge über die Bedingungen , unter
denen sie der Einführung von Minimollöhnen zu¬
stimmen würden. Die Vorschläge wurden jedoch von
den Vertretern der Arbeiter abgelehnt . Nach den
„Times" glaubt man, daß diese Vorschläge immerhin
die Grundlage für weitere Verhand¬
lungen abgeben werden. Wie die „Daily News "
melden , waren die beiden Parteien bezüglich der rein
sachlichen Punkte einer Verständigung bereits sehr
nahe gekommen . Wenn es zum Streik käme , so
würde der ex tre m so z i a li st i f che Flügel der
Arbeiter die Schuld tragen , der eingestandenermaßen
dadurch Vorteile für seine allgemeine Politik zu er-
reichen sucht.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 21 . Februar .

Am Bundesratstisch: Dr. Delbrück , von Schorlemer-
Lieser und Wermuth.

Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 17 Minuten.

Der Präsident teilt mit, daß gegen 80 Wahlprvteste
eingegangen sind . Dies« Proteste sind der Wahl¬
prüfungskommission überwiesen worden . 218
Wahlen sind für gültig befunden worden ; über sie
restlichen 99 haben die Abteilungen noch zu befinden.

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten.
Deren erster Gegenstand ist die Beratung der In¬
terpellation der forttchrittlichen Volkspartei und
der sozialdemokratischen Partei betreffend die Auf¬
hebung des Zolles auf Mais und Futter¬
gerste , sowie betreffend Suspendierung bezw . Aus¬
hebung des Kartoffel z olles .

Staatssekretär Dr. Delbrück erklärt sich zur sofortigen
Beantwortung der Interpellation bereit.

Abg. Dr. Wenders (Fortschr. Dolksp.) : Bei der Be¬
gründung der Interpellation werde ich vermeiden,
auf die gesamte Lage unserer Wirtschaftspolitik einzu¬
gehen . Daß durch die schlechte Kartoffelernte ein
Notstand eingetreten ist, läßt sich nicht bezweifeln.

Insbesondere hart wird der Mittelstand dadurch be¬
troffen. Die Aushebung des Kartoffelzvlles würde
niemanden schädigen. Auch der Schutzzoll auf Mais
sei völlig entbehrlich . Der bayerische Landwirtschafts¬
rat Hobe die Aufhebung des Zolles auf Futtergerste
und Mns verlangt, ebenso neuerdings die agrarischen
Führer in Nord-Hannaoer. Es ist nicht richtig , daß
wir Liberalen bei unserer ländlichen Agitation unsere
liberalen Forderungen in den Hintergrund treten
ließen; dazu hatten wir keine Veranlassung. Ist der
praktische Erfolg bei der Aushebung des Kartoffel¬
zolles auch nur gering, so ist doch der moralische nicht
zu unterschätzen .

Abg. Bock (Svz.) : Es gibt weite Distrikte in Deutsch¬
land , in denen die Bevölkerung nahezu ausschließlich
von Kartoffeln lebt . Für alle diese Leute bedeutet
der Kartvffelmangel angesichts der allgemeinen
Teuerung und Mißernte geradezu ein Unheil. Trotz
des Mangels an Karofseln führen die Agrarier noch
solche aus . Von den Schutzzöllen haben 81 Prozent
der Landwirte keinen Vorteil. Der Reichstag tut nur
seine heiligste Pflickt , wenn er den Aermstrn der
Armen die Kartoffeln verbilligt.

Skaakssekretär Dr. Delbrück: Beide Interpellationen
nehmen den Faden wieder aus , den wir vor einigen
Monaten hier ausgiebig gesponnen haben. Die Re¬
gierungen haben die Maßnahmen getroffen, die durch¬
führbar und zweckdienlich erschienen. Ich erinnere
an die Ermäßigung der Eisenbahntarise, der Erlaub¬
nis der Verwendung von Mais zu Brermzwecken.
Einer zeitweiligen Aushebung des Zolles auf Futter¬
mittel stehen grundsätzliche Bedenken entgegen. Auch
wäre sie nicht geeignet , die vorhandenen Schwierig¬
keiten zu beheben . Niemand bedauert mehr als die
verbündeten Regierungen die vorhandenen Schwierig¬
keiten ; sie prüfen fortgesetzt die Frage , ob sich neue
Wege öffnen , um die beklagten Mißstände zu beseiti¬
gen oder abzuschwächen. Im letzten Herbst ist eigent¬
lich nichts geschehen , was die Situation wesentlich
verschlechtert hätte und was die damalige Beurteilung
der Lage durch die verbündeten Regierungen als
unzutreffend erscheinen ließe . Die hohen Preise für
Kartoffeln sind örtlicher Natur . Die Fleischpreise haben
sich seit dem vorigen Herbst nicht geändert. In
Schweinen ist eine ganz enorme Steigerung des Auf¬
triebes zu verzeichnen, so daß die Preise für Schweine¬
fleisch sogar gesunken sind. Don einer Fleischnot
kann nicht die Rede sein. Voraussichtlich werden wir
über die schwierige Frage der Fleischoersorgung glück¬
lich hinwegkommen . Die Aufhebung des Maiszolles
ist grundsätzlich bedenklich und würde nicht Helsen , da
in den produzierenden Ländern selbst Mangel besteht.
Die Vorteile davon würde auch nicht der Konsum,
sondern der Händler haben. Argentinischer Mais er¬
reicht den deutschen Markt bisher überhaupt nicht , da
die Ernte zu ungünstig war . Zollpolitische Maß¬
nahmen nützen nichts , bevor nicht die neue argen¬
tinische Ernte da ist und diese macht sich bereits da¬
durch bemerkbar, daß die Preisnotierungen für die
kommenden Monate in einer natürlichen Rückbildung
begriffen sind. Wollte man jetzt eine größere Nach¬
stage durch Aufhebung des Zolles herbeiführen, so
würde man dadurch nur preissteigernd wirken. Die
Zolltarifkommission der französischen Kammer hat in
diesen Tagen einstimmig beschlossen , die Suspendie¬
rung des Maiszolles abzulehnen , da davon eine Wir¬
kung nicht zu erwarten sei . Wie mit dem Mais ver¬
hält es sich auch mit der Futtergerste. Der Kartoffel¬
zoll bezweckt nicht die Kartoffeln zu verteuern , sondern
er will nur Kartoffeln treffen , die weder als Ch-
kartofseln , noch als Futterkartoffeln ernstlich in Be¬
tracht kommen , nämlich die Mattakartoffeln. Diese
Zölle zu beseitigen, haben wir keinen Anlaß . Sollten
aber ungerechtfertigte Erschwerungen eintreten, dann
könnte man der Frage in irgend einer Weise näher¬
treten. Erheblich« Mengen von ausländischen Kar¬
toffeln Haben bis zum 15. Februar nicht mehr einge-
sührt werden können ; soweit höhere Gewalt angenom¬
men werden kann , soll aus Billigkeitsgründen der
Zoll bis zum 30. April erlaffen werden .

Auf Antrag Skodkhagen (Soz.) findet Besprechung
der Interpellation statt .

Abg . Herold (Ztr .) : Auch wir beklagen die hohen
Lebensmittelpreise. Die Preisgestaltung ist aber nicht
Sache des Parlamentes und der Regierung . Macht
man — wie die Sozialdemokratie es tut — die Ge¬
setzgebung dafür verantwortlich , so ist das die beste
Agitation. Als ein Mittel gegen die Maul - und
Klauenseuche ist die Aufhebung des Schutzzolles nicht
anzusehen. Mit der Suspendierung des Kartoffel¬
zolles bis zum 30 . April sind wir einverstanden.

Abg. Arnstadk (kons .) : All« Interpellationen erken¬
nen di« Notlage der Landwirtschaft an ; das ist das
einzig erfreuliche an der ganzen Sache. Futtermittel¬
zölle im eigentlichen Sinne gibt es nicht. Die Inter¬
pellationen bezwecken nur , in unsere Zollpolitik eine
Bresche zu legen . Die züchtende Landwirtschaft arbei¬
tet mit Verlusten . Wir können auch eine nur zeit¬
weilige Suspendierung des Zolles nicht befürworten ,
da dies eine Schädigung der Reichskasse bedeuten
würde.

Abg . Wamhoff (natt.) : Wir sind bereit, eventuell
für die Suspendierung des Maiszolles bis zur Hälfte
einzutreten. Nach den Ausführungen des Staats¬
sekretärs können wir diese Frage nur als eine offene
behandeln. Die Mehrzahl meiner Freunde ist gegen
die Suspendierung des Gerstenzolles . Wir müssen
festhalten an der Ausrechterhaltung der jetzt bestehen¬
den Schutzzollpolitik. Die Suspendierung des Kar¬
toffelzolles begrüßen wir mit Freuden.

Abg . Skubbendorf (Reichsp ) : Wir stimmen der
zeitweiligen Aufhebung des Kartoffelzolles zu , lehnen
aber die Aufhebung der Futtermittelzölle ab .

Abg . von Grabski (Pole) : Wir begrüßen die Auf¬
hebung des Kartoffelzolles im Interesse der Arbeiter .

Abg. Will (Ztr .) : Die Oefsnung der Grenzen zur
Maiseinfuhr in Elsaß -Lothringen hat keinen Rück¬
gang der Preise herbeigeführt . Auch die Aufhebung
des Oktrois Hot nicht besonders günstig gewirkt.

Darauf vertagt das Haus die Weiderberatung auf
Donnerstag , den 22 ., nachmittags 1 Uhr.

Schluß 5 Uhr 30 Minuten.



Svort.
Wintersport .

ff. Karlsruhe . 21 . Febr . Die MtterunK ist etwas
kälter geworden , fodaß die in höheren Berg lagen
stattfindenden Niederschläge in Form non Schnee
fallen . Man berichtet uns : Feldberg : Bewölkt ,
zeitweise Schneesall . 2 Grad kalt , Schnechöhe 80 bis
SV Zentimeter , Beschaffenheit des Neuschnees weich,
gute Skibahn aus der Höhe , abwärts fahrbar bis
1000 Meter (Bärental ) : best« und längst « Abfahrt
gegen Posthalde : Belchen - Multen - unbeständig ,
zeitweise Schneeschauer , 2X Grad kalt, starker Nord -
westwind , Schnee weich, Skibahn gut bis 1000 Meter
fahrbare Bahn Belchen— Wiedenereck — Schauinsland -
Halde —Feldberg : Halde -Scha uins land : etwas
Neuschnee,1 Grad Kälte , trüb und starkwindig , Neu¬
schnee weich, Skibahn aus der Höhe fahrbar : Todt¬
nauberg : leichter Schneefall , 1 Gr . Kälte , bewölkt ,
Westwind , Beschaffenheit des Schnees : naher Neu¬
schnee, keine Skibahn : Thurner : etwas Neuschnee ,
2 Grad Kälte , bewölkt , Nvrdwestwind , keine Skibahn .
— In den Alpenländern herrscht starkes Schnee¬
gestöber bei heftigem Sturm « bis 1000 Meter herab .
Im Engadin und Graubünüen sind über ein viertel
Meter Neuschnee seit Montag gefallen . Auch hat sich
stärkerer Frost eingestellt . Die Skibahnen sind überall
in guter Verfassung : der Schnee ist teilweise pulverig .
Rur vereinzelt besteht Lawinengefahr . Im Hoch¬
gebirge übersteigt die Schneedecke vielfach 4 Meter .

fl . Der Schauiuslaud als Skigebiet . Zu den wenigen
Schwarzwaidhöhen , die in diesem abnormen Winter
mit Schnee bedacht wurden , zählt der 1284 Meter hohe
Schauinslond , einige Stunden nordwestlich vom
Feldberg gelegen . Das gesamte Schaulnslandgebtet ,
insbesondere die nähere und weitere Umgebung der
sogenannten „Halde " mit ihren außerordentlich zahl¬
reichen und abwechslungsreichen Hängen und Flächen ,
bildet ein hervorragendes Gelände zur Ausübung
des Skisportes . Von hier aus können außerdem die
herrlichsten Skiwanderungen noch den besten und be¬
kanntesten Skiplätzen des Schwarzwaldes , dem Feld¬
berg , Herzogenhorn und Belchen , unternommen wer¬
den : sämtliche Wege sind von , der Ortsgruppe Schau -
insland des Skiklubs Schwarzwald gut markiert , so
daß ein Fehlgehen ausgeschlossen ist. lieber den Not¬
schrei gelangt man , bald durch Wald , bald über aus¬
gedehnte Skifekder , in einigen Stunden nach dem
Gipfel des Feldbergs (1485 Meter ) und von hier aus
in pfeilgeschwinder Abfahrt über den Seebuck zum
Feldbergerhof . Als lohnende Abfahrten vom Schau -
insland sind diejenigen nach Horben -Günterstai , Holz-
schlägermatte -Günterstal , HofsgrurÄ -Oberried , Rap - I

peneck-Kirchzarten , Rappeneck -twppet und Gieshübel -
Spielweg zu empfehlen ; in kurzer Zeit gelangt man
von hier aus nach Freiburg . Den Belchen erreicht
man in kürzester Zeit bei abwechslungsreicher Fahrt
über das Wiedener Eck. Bei nicht allzuhohem Schnee
bringen die Automobilverbindungen Günterstai —
Friedrichshof und Staufen Spielweg die Touristen
bis an den Fuß des Schaums !and . Ferner werden die
Zufahrtsstraßen Oberried -Hofsgrund , Oberried -Not -
schrei -Halde und Günterstal -Halde im Winter ständig
offen gehalten und sind diese für Schlitten stets fahr¬
bar . Als geeignete Unterkunstsplätze in den Tälern
kommen für das Schauinslandgebiet , abgesehen von
Freiburg , Oberried , Frstdrichshos , Spielweg und Todt¬
nau , als Stützpunkt auf den Bergen das Halden -
Wirtshaus , Hotel Notschrei und Hotel Wiedener Eck
in Betracht . Das Schamnsland - Rasthaus ist ge¬
schlossen .

fl . Davos . 21 . Febr . (Privatdel .) In dem Vier¬
sitzer Dvbrennen um den Wanderpreis -Becher Kaiser
Wilhelm kl. starteten 11 Konkurrenten , die durchweg
hervorragende Zeiten fuhren . Der Bob „Sanga
Sanga " siegte m der Rekordzeit von 3 Minuten 14^
Sekunden . — Beim großen Airennen , das dieser
Tage bei günstigsten - Schneeverhältnissen hier statt¬
fand , siegte im Ssniorensprunglauf Gruber -Davos
(29 Meter -Sprung ) gegen Bächtvld (30 Meter ) und
Schneider (27 Meter ). Gruber erhielt den vom Kur -
unü Derkehrsverein Davos gestifteten Wanderbecher .
Knudfen Thorlas -Prondhjem vollsührte in stilvoller
Hastrmg einen 41 Metersprung . Die Davoser Bäch-
told und Gruber sprangen gleichfalls 41 Meter , fielen
aber . Es wurden mehrere , teilweise wunderbare
Doppelsprünge und Sprünge zu dreien ausgesührt .
Ueber 4000 Personen wohnten der Veranstaltung an .

Leichtathletik .
Der Süddeutsche Verband für Leichtathletik , der

vor kurzem hier seine Hauptversammlung ab¬
gehalten hat , hatte für gestern eine weitere nach
München berufen . Es kam zu Einigungsverhand¬
lungen zwischen dem Verband und dem in Karls¬
ruhe ausgetretenen Süddeutschen Verband , nachdem
letzterem seine Forderung : Gleiche Rechte und
Pflichten in Stimmen und Zahlen bewilligt wurde .
Es soll zur nächstjährigen Hauptversammlung ein
Modus ausgearbeitet werden , nach dem den größe¬
ren Verbänden eine größere Stimmenzahl zuerteilt
wird . Der Südwestdeutsche Verband erklärte sich
damit einverstanden und trat dem Süddeutschen
Verband wieder bei . Mit dem Süddeutschen Fuß -
ballverbande sollen Verhandlungen angebahnt
werden zur Erreichung eines Spielverbotes für
zwei Sommermonate . Dem Olympiafonds wur¬
den 100 -K bewilligt .

LuslMt.
L. »S.'L." und Militärbehörde .

(Eigener Drahtbericht .)
rr . Mannheim , 21 . Febr . Das Luftschiff

Schütte - Lanz wird voraussichtlich in- der ersten
Hälfte des März sein« zweite Fahrt Periode
beginnen , nachdem nunmehr auch der zweite große
Motor eingebaut und alle sonstigen Vorbereitungen
getroffen sind . Heute fand ein« eingehende Besich¬
tigung der gesamten Anlage durch Oberst Schmie¬
decke , Abteilungschef im Krstgsmimsterinm , statt .
Die Besichtigung erfolgte , weil alle Teile für die end¬
gültige Montage zusammengebaut sind und bereit
liegen . Wie wir hören , soll sie zur Zufriedenheit
ausgefallen sein . Bereits vorige Woche ist eine Be¬
sichtigung durch Offiziere der Berliner Inspektion für
das Luft - und Krastsahrwesen erfolgt . Daraus ist
zu schließen, daß die Militärbehörde dem Luftschiff
Schütte -Lanz großes Interesse entgegenbringt .

GerWssaal.
Tagesordnung der Strafkammer l . Freitag , den

23 . Februar 1912 , vormittags 9 Uhr . 1 . Seuffert ,
Karl Friedrich , Schuhmacher von hier , wegen schweren
Diebstahls . 2 . Seufert , Gustav . Taglöhner von
hier , wegen Einbruchdiebstahls . 3. Baumgärtner ,
Josef , Taglöhner von Oos , wegen Urkundenfälschung
und Betrugs . 4. Decker , Adolf , Kaufmann von
Pfalzburg , wegen Verführung . 5 . Kn üble , Adolf ,
Taglöhner von Freiburg , wegen Sittlichkeitsver -
brechens . 6. Maliern , Johann von Pfaffenwies¬
bach, wegen Betrugs . 7. Rohe , Hermann Leo ,
Landwirt von Fahrenbach , wegen Betrugs i . R .

Handel. Gewerbe mb Verkehr .
Warenmarkt .

: : Offenburg , 21. Febr . Der Kreisausschuß
hat angeregt , in einzelnen Städten im Spätjahr
möchten die Gemeinden Kreisobftmärkte einrichten .
Der Kreisausschuß würde die Abhaltung solcher
Märkte im Interesse der obstbautreibenden Bevölke¬
rung auch dadurch unterstützen , daß er die erforder¬
liche Anzahl Kreisbaumwarte zur Verfügung stelle.
Der Stadtrat von Offenburg begrüßte diese Air¬
regung und sagte seine Bereitwilligkeit zu , der Sache
jede mögliche Förderung zuteil werden zu kaffen.

Versicherungswesen .
k. Mannheim . 21. Febr . (E !g . Drvhtber .) Z—

Aussichtsrat der Badischen Assekuranz . « »
selljchaft , Ll .- G ^ beschloß, der Generolverfom » .lun -g für das Geschäftsjahr 1911 die Verteilung nnerDividende von 112,50 »k pro Aktie (wie im
sichre) vorzuschlagen .

Gotha , 21 . Febr . Rach vorläufiger FchstektuM
betrug 1911 im 83 . Geschäftsjahre der GoffuA
Lebensversicherungsbank a . G . der Zugang an neu«,
Versicherungssummen 83 Millionen Mark ; er üb« ,
stieg den des vorletzten Jahres um 9 Millionen Markund war überhaupt der höchste Neuzugang , den di,
Gothaer Bank in einem Jahre erreicht hat . Nach
Abzug aller Abgänge erhöhte sich der Gesamtbestand
an eigentlichen Lebensversicherungen auf mehr als1096 Millionen Mark . Bei den günstigen Sterblich ,
keits - und Zinsoerhältmflen sowie bei den niedrig«
Verwaltungskosten ist auch das finanzielle Ergebnis
des letzten Jahres wiederum sehr befriedigend . Bis .
her wurden von der Gothaer Bank Versicherungen
über säst zwei Milliarden Mark abgeschlossen und an
Dividenden 285 Millionen Mark gewährt .

Terminkalender.
Donnerstag , den 22. Februar 1S1L

9 Uhr : Gemeinderat Durlach . Nutzholzversteigenmg j,
Schädels Halle in Durlach .

9 Uhr : Großh . Gartendirektion . Holwersteigerung . Z»
sammenkunst ün Großh . Wildpark an der Park-
mauer .

10 Uhr : Großh . 3 . Gendarmerie -Distrikt Pferdoerstei¬
gerung in der früheren Obstbauschule, Rüpprm « -
straße 31.

2 Uhr : Strang , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstej»
gerung im Psandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung km Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : I . Hischmann sen . , Auktionator , Pfänder-
Versteigerung Zähringerstratze 29.

GeschSUche Mitteilungen .
Das Große Los der Baden -Badener Geld -Lotters

20000 -K, erhielt ein in der Nähe von Heidelberg
wohnender Gasarbsiter , der den Betrag sofort bar
ohne Abzug von Lotterieunternehmer I . Stürmer ,
Straßburg i. E „ Lcrngstraße 107, ausbezahlt erhieü.
Die nächste Badische Geld-Lotterie ist die Badische
Rote Kreuz -Lotterie .
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Oe8ckätten !

Oer Verkauf in Or. Oetker 's Fabrikaten
ist setir grok . 1ä § Iicti wercien metir als
300000 Packeisen verkauft. Oaraus fo !§t,
ciak Or. Oetker 's Fabrikate nie ianZe bei

<1em blanäler lagern . Oie biaustrsuen

erbalten also stets friscbe V^are, xvenn sie
beim Einkauf susOrücklicb fordern :

Or . Oetker s
Or . Oetker s
Or . Oetker s

Oackpulver

puclcünxpulver
Vanillin-Mucker

I Päckchen 10 ps § ., 3 Stück 25 pkz .

OebersN ru dadea !

Kieme, weiße
Tmierhiindin ,

auf den Namen „Ninisch" hörend , bat
sich am Diontag auf der Kaiserstraße
veriaustn . Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung : Haydnplatz 8.

Statt jeder besokderen

Anreise.
Freunden und Bekannten

teilen wir mit, daß unser einzig
geliebtes Kind

gegv. «sos .
Ml lese » lloonorstsg M
I 88IIskeni > 8
«8 im I-vkal „Veisoer Lerg".

rrssa

nach kurzem schwerem Leiden
heute nacht str12 Uhr zu der
Schar der Engel emgegangen ist.

Die tiestrauernden Eltern :

(Lritlisii KsklUiide).
vonnsrstag,

WEM äsn 22 . kebrnar 1912,
Vereinssbenä

im «bloningor- , Xvukoräiassal.
Vortrax : » lerioi keisesriunvruii^on

(Xanariseka Inseln , Tanger, Algier
N !̂V.>.

Ksrl Alk .

Rosa W , sek Armer.
Die Beerdigung findet Frei¬

tag nachmittag 4 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt.

TrauerhauS : Grenzstraße 22.

frscMrkle
IE " rsmtUeke Torte « Hi

stets vorrätig iu äsr
L. f . Wlei -redeil votbiiedlisirilllisz m. b. ü.

Wollblttmen-
Pastitten

empfiehlt
Georg Oehler , SkftsnNttt,

Herrenstraße 18.
Iiirdeilage :

Luise Wolf , Karl -Friedrichstraße 4.

fgrdkm v. l.S8vIi.
Isilküv» kkliiLNüffg Ml! billige

ki-eire.
ksdsttms ^ ell.

pksrcls -
reppiok « koatt wau am dvstsv

uuä dilligstou

Heks Isaisor - vvä ^ reuestrassv ,
Mnaanx ktrsnestrass «.

MU W» s » »»» Kuu
an Motorfahrzeugen , Fahrrädern , Näh¬
maschinen aller Systeme , sowie An¬
steigen elektr. Klingeln und Tele -
phonaulageu usw. besorgt prompt
und billigst

Li Lntscl », Sosienstraße 41.
Beruickelnng und Emaillierung

sämtlicher Ersak - und Zubehörteile so¬
wie Pneumatiks billigst.

Vertreter der Anker -Werke .
Garage — Benzin — Oel .

werden immer wieder versucht. Man will sich den guten Ruf , den
Seeligs kandierter Kornkaffee allenthalben genießt , zunutze machen

und man bringt minderwertige Nachahmungen in täuschend ähn¬
licher Aus- - 4 . . Seeligs kan-

stattungauf dietterKom -
denMarkt ^ »- » ^ kaffee ist in

gelben Paketen mit roten Verschlußmarken verpackt
und trägt die Schutzmarke Stern und den Namens¬

zug Emil Seelig. Weisen Sie im eigensten Interesse
alle Nachahmungen entschieden zurück !

W

MM M
Diejenige junge Dame in weißem

Kleide, schwarzem Hute mit weißen
Flü eln , welche Fastnacht - Dienstag
abend im «Hotel Viktoria " durch ihren
graziösen Tanz auffiel , wird zwecks
ehrbarer Annäherung um genaue
Adressenangabe unter Nr . 3782 an das
Tagblattbüro herzlichst gebeten.

(Mliche Heirat
wünscht alleinstehende Witwe , evang .,
Ende der 40 er Jahre , mit einem
Barvermögen von öKOt -O Mark mit
Hemi guten Charakters und ent¬
sprechenden Alters . Offerten unter
8 . 66 .3 an Haascustein L Bögler ,
A .- G ., Karlsruhe , erbeten. Strengste
Diskretion .
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Verkäuferin
kL- -el>ende) und Lehrmädchen sucht

Schuhhaus Münzner ,
Werdervlatz 34.— Modes .

Kucke per sofort tüchtige , erste Ar-
^ jterin. Offerten unter Nr . 3762 ins

A -iattbüro .

Expedientin ,
^ tiae , welche schon in chem . Wäschr-
Aeschästmt war , findet sof. Stellung .

Färberei D - Lasch,
Sosienstraßc 28.

- Mädchen (4;es»lch.
ßm anständiges Küchenmädchen auf

i März bei guter Behandlung gesucht :
Kaäenstrabe 80 , parterre ._" Zchicht fleißiges , älteres Mädchen
in ruh- Hause bei sehr gutem Lohn zu alt.
Ne», nach ausw . Nur solche mit guten
«eugn. wollen sich melden Werder -
Zraue SO, parterre .

IS . März oder 1 . April suche
ich ein fleißiges, ordentliches Mädchen ,
das schon gedient hat , für alle Haus¬
arbeit , außer Wäsche. Zu melden
Kabelsbergerstraße 17 II ._

Tüchtiges Mädchen ,
das kochen und etwas nähen kann,
in keine Familie auf 1. März ge¬
sucht: Kaiserstraße ISS , 2 Treppen .

Mädchen -Gesuch.
Auf 1. März wird ein ordentl .

junges Mädchen in Dienst gesucht .
S chützenstratze 73, parterre .

Gesucht auf sofort tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit .

Hotel Lion , Adlerstraße 33.
Ein braves , sauberes Mädchen ,

welches kochen kann und die Haus¬
arbeiten pünktlich verrichtet , findet
auf 1. März Stelle in kleiner Haus¬
haltung bei hohem Lohn . Näheres
Kronenstraße 37 im Laden,

Einfaches , fleißiges

Mädchen
L -S

Zu 2 Kindern im Alter von 7
und 4 Jahren wird ein junges
Rädchen tagsüber auf 1. Mär ,
gesucht . Offerten unter Nr . 377!
«ns Tagblattbür o erbeten .

Gesucht eine junge, reinl. Frau od.
Mädchen für Hausarbeiten wahrend d.
Vorm . Näh . Herrenstr . SV» IV rechts .

Gesucht «vird eine fleißige Fra «
zum Abpacken von Bügetkohlen unter
Angabe des Preises bei 100 kg . Of¬
ferten unter Nr . 3777 ins Tagblatt
büro erbeten.

Tüchtige Monatssran gesucht ,
welche schon in feinem Hanse gearbeitet
hat. Näh . Klauprechtstraße 4SII links.

Mouatsfra «
gesucht bei Schulz , Kriegstraßr 105,
3. Stock links .
o-

»
^ -

MnnUek »
- L

Zum sofortige» Eintritt suchen wü
für unser Direktionsbüro einen

jüngeren Beamten
mit guter Fachbildung . Selbstgrschrieb .
Bewerblmgen mit Angabe der Ge
baltsforderung und Referenzen unter
Beifügung von Zeugnisabschriften an
die Badische Feuerverfichernngs -

bauk .

Redegewandte Personen
(Herren und Damen ) zum Besuch von
Privatpnblikum gesucht. Dauernde
Tätigkeit bei sofortigem guten Verdienst
Meldungen 9 bis 10 und S bis 6 Uhr
Hotel Geist , .Kronenstraße , Zimmer35 .

Skkllm «Wen
nach Ausbildung 1—2 Bademeister
und Masseure , 1 kinderloses Ehepaar
und 1—2 Masseusen.

Lehrhonorar 250 .—.
Nä eres Institut

Freibnrg (Brg .)

Klavierstimmer
für hiesiges Geschäft per sofort gesucht .
Offerten unter Nr . 3766 ms Tagblatt¬
büro erbeten.

Suche ein eins . Mädchen vom
Lande zu 2 Kindern , das gut nä¬
hen kann u . etwas Hausarbeit
übernimmt , auf 1 . März in ein
Geschäftshaus : Zähringerstr . 76 , I .

Ein fleißig . Mädchen , das schon
gedient hat u. sich willig allen
Häusl. Arbeiten unterzieht , wird
aus sofort gesucht .

Hirschstraße 52 , 2. Stock .

Wegen Erkrankung der Köchin wird
auf sofort oder später ein tüchtiges
Mädchen bei hohem Lohn gesucht. Zu
erfragen Karlstrabe 16 III .

/ >
6eünodt virä snk 1 . blLru

tuvlitiz r e « Ilsickvlisn ,
<ias Lvlbstünäi-e kucbsv ksou
vnä einen Teil der klans-
«rdeic übernimmt . 6ut « 2eug -
viüd« srsoräei lieb . UTK . Ltt -
liogerstrsllo 7 Hl .

Braves Mädchen , das etwas kochen
kann , findet sofort gute Stelle bei
2 Personen : Zähringerstr . 71 , 2. St . l.

Mädchen gesucht . Ein Mädchen ,
welches servieren kann n . Häusl . Arbeiten
übernimmt , findet sogleichbei guter Be -
rablnng Stelle . Näh . im Tagblatt büro .

Zimmermädchen
gesucht auf März oder April . Wciß-
»ähen , Bügeln , Servieren erforderlich .
Borzi !stellen Westendstraße 69,1 . Stock .

Zimmermädchen,
welches pünktlich und gewandt ist,
wird znm 1 . März gesucht. Wald
maße 67 , Eingang Ludwigsplatz .

Kindermädchen - Gesuch.
Ein jüngeres Mädchen , welches zu

Hause schlafen kann , wird auf I . März
gesucht. NZH . Waldhornstr . 47 , Laden.

Mädchen -Gesuch .
Junges ordentl ichesMädchen ,welches

bürgerlich kochen und die Hausarbeit
sauber ausführt , findet dauernde , an¬
genehme Stellung znm ersten April in
kleiner Familie . Offerten mit Lohn¬
anspruch und evtl . Zeugnisabschriften
unter Nr . 3773 ins Tagblattbüro erb .

Mädchen gesucht, nicht unter
18 Jahren , für häusliche Arbeit auf
1- März . Näh . Belfortstr . 7 , 3. St .

Stellen finden : Restau-
rationskoch n . Köchin, Privat -

. zimmerniädch ., Kochfräiilein »
durch Frau Jda Aymowski Kühleu -
thal , gewerbsmäßige Stellenvermitt -
lerm, Zährinaerstraste 72.
I > Stellen finden : Privatköchin,
RH Alleinmüdchen , we ches kochen

kann , kl . Familie , jüngere Re-
RR staurationsköchin , Dtädchen für

Servieren und Hausarbeit ,
Kellnerin für Cafü ;

für Saison :
Zimmermädchen ,
Servlermädcken ,
Kochfräulein ,
Haus - und Küchenmädchen,

^ Eschfran , Svürbnrscke .l -unltc Hennhöfcr . Kaiserstraße 135 ,
. . Kreppe, gewerbsmäßige Stellen -
°« MlÄenn .

OO » O « 0 » 0GGO » OG0 «

Lehrling -Gesuch!
Sohn achtbarer Eltern findet ans

Ostern unter günstigen Bedingungen
gewissenhafte Ausbildung bei

Bäckerei und Konditorei ,
Karlsruhe , Marienstratze II .
« 0 » O « QGOGG0G0G0O

Lehrling ,
aus guter Familie , mst guter Schul¬
bildung gesucht .

Drogerie Walz ,
Kurvenstraße 17.

Hiesiges Fabrik - und Engros -Geschäft
sucht per l . April s . o. oder später
für das kaufmännische Bureau

Lehrling
aus guter Familie gegen sofortige Ver¬
gütung . Offerte » unter Nr . 8770 ans
Tagblattbüro erbeten.

Fuhrknecht .
Ein tüchtiger, solider Mann mit guten

Zeugnissen kann sofort emt - eten.
Tüngerabftihrgescllschast Karls¬

ruhe , Heirenstraße 12, 2. Stock.

Taglöhner .
Ein solider , kräftiger , verheirateter

Mann im Alter von 30 bis 40 Jahren
findet dauernde Beschäftigung . Zu
melden zwisch . 12 bis 1 Uhr auf unserem
Geschäftszimmer , Herrenstraße 12 II .

LiPP L Morlock .

Oorvo per wia soestl . ci aonl >
nn post» in «um dnona jtiimiglis. I ,
tars tutti i lavvri äsila easa s nn po>n
eaeiro . ksr mügginri wtvrw »r >oni ri -
roi^orsi »I 8ign . K. Ti -eduoke ,
8ebüironttmüs 90.

Selbständiges Mädchen sucht Stelle
am liebsten zur Alleinsühiung eines
kleinen Haushalts per 1 . März . Off .
unter Nr . 3763 ins Tagblattbüro erb.

Schülerin , die an Ostern aus der
9 . Klasse d . Töchterschule entlassen
wird , sucht Stelle als Anfängerin auf
einem bessern Büro , am liebsten bei
Rechtsanwalt . Gute Zeugnisse stehen
zn Diensten . Gefl . Off . n . Nr . 3774
ms Tagblattbüro erbeten.

Jackenkleider , Kostümröcke , ein¬
fache Kleider werden gutsitzend zu
mäßigem Preise angesertigt .

Herrenstraße 15, 1 Treppe .

Mistig Mum!
Tücht . Damenschneider und Damm¬

schneiderin fertigen unter Garantie
hi .bsche Koitümk eidcr zum Preise
von 20 bis 25 an , Umänderungen
und Modernisierung billigst. Post¬
karte genügt. Hochachtend

I . Dillich und Fra «,
Goethestraße 25.

Stellung-
suchenden

Jam Mi! Kmra
die einen besser bezahltm Posten
auf kaufm . Bureau wünschen,
empfehlen wir den Besuchunserer
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie . Buchführung
( eins ., dopp ., amerik .),
M aschinenschreibe »,
Rundschrift , kaufmäu » .
Rechnen , Wcchsellehre .
Korrespondenz re.
L Kursus 10 HO Mk .

Tests - , 8iM,FmzW .

Ferner beginnt Mitte April ein

Lchliags-KiiB
für Konfirmanden (Knaben «nb
Mädchen ) welche in eine kaufm.
Lehre treten sollen. Es ist emp¬
fehlenswert , daß sich die jungen
Leute vorher in den versch. kaufm.
Fächern ansbilden .

Anmeldungen werden schon
jetzt entgkgengenommm .

Nachweisbar erfolgreiche kosten¬
lose Stellenvermittlung .
Ansführl . Auskunft u . Prospekt
gratis durch die

Karlsruhe » Kaiserstr . I IS .
Telephon 2018 .

Sm-ÄrkMs
Geschäftshaus m . Einfahrt u . ca. IM gm
großen Werkstatt - imd Magazinsräumen
billig zu verkaufen . Näheres im Kontor
des Tagblattes .

Nenumgcbante Villa mit schönen
Gärten , in der Stahe des neuen Bahn¬
hofes , zu verkaufen . Näheres im Büro
Stesamenstraße 40 , vormittags .

Dnrlach — Turmberg .
In schönster, staubfreier , sonniger

Lage, ist die Villa Rosa , 1» Zimmer ,
von allen Seiten Verandas , auch für
zwei Familien bewohnbar , der Neuzeit
eingerichtet, mit Gas , Wasser usw. ,
umgeben von großem Obst - und Ge¬
müsegarten , billig zu verk. wegen Teilung
od. auf 1 . Oft . 1912 zu verm . Näheres
Friedrichsplatz 9 , Laden links . Nehme
Hypothek oder Bauplatz an Zahlung .

Grötzingen .
( II Minuten Bahn von
Karlsruhe ) villenartiges

Landhaus ,
zweiflöck . ,

, änß . prakt .»
lSLSS mit allem

Komfort
( Gas ,

Wasser ,
Bad ) eingerichtet , Todes¬
falls wegen sofort gitnst .
zu verkaufe » .

Großer Garte « (5 » ) ,
Einrichtung für Geflü¬
gelzucht . günstige Ge¬
legenheit zu », Terraiu -
Berkaus . Besichtigung
jederzeit : Kaiserstr . 88
II , beim Besitzer

I. » lcksgsnsn .

Metzgerei
zu verkaufen oder zu vermieten
in bester Lage Karlsruhes . Refl . belieben
ich unt . Nr . 3742 im Tagblattb . zu mel.

Metzgerei
mst 3 stückigem Wohnhaus innerhalb
der Stadt ist für 33 >00 zu ver¬
knusen. Offerten unter Nr . 3771 an
das Tagblattbüro erbeten .

Pension .
Neu eingerichtete Pension , 2 Etagen ,

>e 7 Zimmer , in allerbester Lage, ist
umstäiidebalber sofort zn verkaufen.
Nachweisbar sehr rentabel . Gute Exi¬
stenz für Damen . Offerten unter
Nr . 3776 ins Tagblattbüro erbeten.

Einige gespielte

Pianinos
ind sehr preiswett mit S jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut , Hofl
Erbprinzenstraßc 4.

Pianiuo , ZLL
o gut wie neu , wird mit 5 jähriger

Garantie zur Hälfte des Ankaufs¬
preises abgegeben . : Heine . Müller ,
Wilhelmstraße 4 » , parterre .

Piano
(Gelegenheitskauf ) , prachtvolles Instru¬
ment , I Jahr gespielt, Anschaffungspr .
950 »ck, Stuttg . Fabr . , sehr gut. Ton,
west unter der Hälfte des Anschaffungs -

I Preises zu verk . bei Stöhr , Ritkerstr . 11 .

Hms Ms Abbruch
zu verkaufen .

Der erste Teil vom bisherigen Hotel „ Erbprinz " . Ecke
Ritter - und Kaiserstraßc , wird hiermit zum Verkauf und Abbruch
ausgeschrieben.

Die Unterlagen können im Baubüw Curjel L Moser »
Zähringerstraße 102, in Empfang genommen werden.

Eingabetermin Dienstag , de» 12. März d. I . , bei der
Firma Herwan » Tietz , Kaisefftraße 92 .

Vvn ksst TINSVNVN Unlsgv

Svknreelanvobolrnsnvviav , TopkensLknvick - « nck SvkIikL -
n,s «vl»in «, KeI»'»SgvmitM » l,o «» » svl >>u « , l-snr - IoNomvdii ,
4L PS . ( ilaruir Lok - vndruol » aussen besokääigt ), Tkosknvke

Treidriernen , streiL, 300mm breit ,
Ti»snsn »i»aione >», Voovknnngnwnlsgs ,

VZfNSNA « » ,
ferner gr . Unrast ) pr -sis - , Kvkl - u . Kodvlmnnse «' rn verkaufen

von ösrssmoeliovlios
>I»ni«nrrv »ss »e 80 -

Möbelvcrkanf!
lung , 2 Betten , Waschkommode Mit Marmorplatte u . Toilettenspiegel ,
2 Nachttische, Handtuchständer , 2 Stillste .

Ltzijkj>pi»kr-kitt>chtWLMKI« u!L»
"'L7

Auszugtisch, 6 Lederstühle zu verkaufen : Bachstraße 40 » , Mtterre .
Händler verbeten.

Hochmoderne , eichene Schlaf¬
zimmer - Einrichtung mit gr . Spie¬
gelschrank u . echtem Marmor für
nur 250 zu verkaufen . 5 Proz .
Extra -Rabatt bis 1 . März . Wer¬
ner . Schloßplatz 13, Eingang Karl -

Mg . W .-L- rkidtis- D ^
engl . Helles Bett mit Rost . . 45 -F ,
Heller Nachttisch m . Marmorpl - 10
Salontisch , nußb . pol .fi "

» «1 . 15 ^4!
antikes Porzellan , Zinniuchen , Löffel rc.
billig zu verkaufen : Leffingstraße 33
im Hof. Anzusehen von 2 bis 7 Ubr .

Rcie MrWsMWe
mit Patent -Brandsitz werden billigst
verkauft : Marienstraße 32.

Sofiemlraße 67 , parterre , ist ein
noch gut erhaltener Aktenschrank
billig zu verkaufen.

Sehr billig z» verkaufen : Herr -
fchaftssalonmöbel in schwarz , best,
aus Tnlmeauschrank , Vertiko, Diwan ,
6 Halbfanteuils , 2 großen Fauteuils ,
Aimmertisch usw . Die Sachen sind
massiv eichen , vorzüglich gearbeitet .

Karl - Friedrichstraße IS ,
1 Treppe rechts , beachten.

Laden -Einrichtung , schöne Theke
mit Marmorvlatte und Eisschrank ,
für Metzgerei billig zu verkaufen :
Rüppmrerstraße 17 nn 4. Stock.

Mehrere gut 04 ^ ^ 01 »
erhaltene

Chiffonniere , ein- u . zweitür . Schränke ,
Tische und Stühle re. sind preiswett z«
verkauf. : D . Gutmaun , Rndolfstr . 12 .

Zil mkaiifen :
ein Laden - Einrichtung mit

Fach und Schubladen ,
ein Schrank mit Fach,
eine große Ladentheke , welche

geteilt werden kann , mit
Schubladen und Fach,

eine große Dezimalwage ,
eine Kontor - Einrichtung .

Max Hopf ,
Waldstraße 4S .

Lammstratze 6 im Hof,
Telephon 2358 ,
billig zu verkaufen :

Diwan , Chaiselongue , Vertiko ,
Tische , Stühle , ein - u . zweitürige
Schränke , Eckschränkchen , Konsole
mit Spiegel , Küchenschrank , gut ." erd mit Kupserschiff , Gasherd ,

piegel , Läufer , Teppiche , für
Brautleute komplette Schlafzim¬
mer - Einrichtung u . Kücheneinrich -
tung , Pitschpine , antike Schrän¬
ke, Kommoden , Porzellan , Zinn ,
prachtvolle Oelgemiilde u . v a .

Zu verkaufen :
2 ältere Bettstellen nebst Rüsten ,
versch. Vogelkäfige , Stühle u . ver -
schieden . : Herrenstr . 48, Stb ., IV .

Spottbillig zu verkaufen :
1 vollst . Bett , wie neu . 30 »st, 1
Sofa 13 »st, 1 Pfeilerkommode , 1
gutgeh . Regulateur 7 »st, 1 Spie¬
gel , 1 Salontisch , 1 schöner Boden¬
teppich , 1 Nachttisch 3 »st , 1 schön .,
2tür . Schrank 20 »st, Bilder und
sonst verschiedenes .

Adlerstr . 28, Tapezierwerkstätte .

Zu verkaufen : Halbfranz . Bett¬
stelle , Rost , Matratze , Polster , 32
Mk ., Plüschdiwan , wie neu , 30 »st,
Ausziehtisch , schöner Küchenschrk .,
fast neue Chiffonniere , Spiegel ,
Bilder , alles sehr billig .

Uhlandstraße 12, parterre .

Brailtltiltk
erhalten für de« Spottpreis
von nur

545 Mark
eine vollständige , komplette » « od .

( noch nicht i « Gebrauch gewesen ) .
Dieselbe besteht aus :

L schwere « engl . Betten mit best .
Inhalt , gr .» 2tür . Spiegelschrank ,
eleg . Waschkommode «nt weißem
Marmor u . Spiegel , Rachtschrank
mit Marmor , 2 Stühlen , Hand -
tnchh . ; Wohnzimmer : eleg . Ver¬
tiko . Hochs. Diwan , I Tisch mit
Eichenplatte , 4 best . Stühle , sowie
die Hochs. Kücheneinrichtnng mit
Meisingvergl .» extra gr . Anrichte ,
mit 2 Oberbetten u. 4Kifscn80 »F
höher . Die Möbel find nußbanm
poliert . Kanu noch längere Zeit
aufbewahrt werden .

Waldstraße 22 , Laden.
Herde ! Herde !
Email und lackiert, billigst , gebr . Herde
nehme in Zahlung . Reparaturen .

Herdschl osserei . Schillerst«:. 4.

Französischer Herd,
sehr gut erhalten und gut im Brand ,
mit 2 Brat - und Wärmeöfen , ist billig
zu verkaufen : Bernhardstraße 11 , patt .

Herd ,
gut erhalten , mit Wärmeofen » ist
billig zu verkaufen .

Amalienstraße 43.

Türschließer ,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend , werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgerstraße 9 .

Gaslarrrpen
mehrere gebrauchte und einige zurück¬
gesetzte , billigst : Adlerstr - 44 .

Kinder-Blidewalme
a . Gestell ( hellblau u . weiß ) und

Kinder-Wage
wenig gebraucht , zu verkaufen .

Hirschstraße 25, 3 . Stock .

Opel
8/16 ? 8 ., Vierzylinoer , fiinffitzig,
Modell 1911 , wie neu , billigst zu ver¬
kaufen . Off . unter Nr . 3648 an das
Taablattbüro erbeten .

Damen Fahrrad ,
sehr gutes starkes Rad , ist billig zu
verkaufen : Äernhardstraße 11.

KM - Nähmaschine . "WO
gut erhalten , ist preiswert zu verkaufen :
Boeckbstraße 10, 4. Stock.

Krnderliegwagen ,
sehr gut erhalten . Abznqeben : Uhland¬
straße 24 , 2. Stock links .

Guterhaltener Kinderwagen (Pro¬
menadewagen » wird wegen Nichtab -
holens nochmals znm Verkaufe
ausgeschrieben : Sofienstr . IW , 2. St .

Brauner Kastenwagen
billig zu verkaufen : Uhlandstraße 20,
2 . Stock rechts .

Schönfrldstr . L. 4 . Stock , ist ein
gut erhaltener Kinderwagen bil¬
lig zu verkaufen .

Für Künstler . Gr . Staffele ! , zugl.
zum Aufbcw. von Stichen , Leuchter,
Kannen , Krüre aus Gußeisen, Majolika
u . Stein , ff. Kaffeeservicefür 12 Pers . ,
Zuglüstcr (3arm .) , Itür . Klei ' ersckrank,
Weinschrank für 200 Fl . . Weinfäßchen
(30 Ltr ) , Vorhänge , Galeriestangen n.
versch . sehr billig weg. Wegz. zu verk. :
Stefamenstr . 35 , patt . , nur vormittags .

1 Schuttwagen , I Steimvagen
mit Traggefchirr . S Letterwagen
u . 1 kleine Rolle werden billigst
abgegeben . Näheres Rintheimer -
straße 30 , parterre . Ebendaselbst
sind Baugeräte aller Art , wie Ge¬
rüststange,r , Gerüst - u. Schaldie¬
len , Schubkarren . Handwagen ,
Aufzugs -rc .-Maschinsn , Differen -
tialflaschenzüge , Klammern , Mau¬
rer - und Stein Hauergeschirre re .,
zu niedrigsten Preisen erhältlich .

Der Bezug der neuen Prachtausgabe
von Meyers Konversationslexikon ist
wegen Todesfalls des Bestellers gegen
genüge Entschädigung für bereits ab¬
bezahlte 120 »L z» erwerben . Näheres
Hcrrenstraße 35 rm Bureau .

klerrsnstokks
bessere, soliäs HualltSto », am sa
rSumsn, rum Äidstkostsapre « im
Vnok- n . « Lügeaokittt Lairerstr . IS6 .

4 Milchziege « ,
am Werfen , abzugeden: Albstraße 40,
Knielingen .

Raffenhunde
billigstals :Rottweiler , Polizei - uLricgs -
hund, Boxer . Rattler , Dackel, lg. u. kurzh .
verkauft od . tauscht Eberle , Kniel ingen.

Schöner Foxterrier ,
Männchen , 1 Z. alt , sehr wachsam
u . gut auf Ungeziefer , billig ab -
zugeben : Kriegstraße 2, 2. Stock .

Ein neueres 4 oder 5 Zimmer¬
haus mit Badezimmer in d . Süd¬
weststadt zu kaufen gesucht . Off .
u . Nr . 8772 ins Tagblattbüro erb .

ganzeHaushaltungen ,
»Vö werden fortwährend
gekauft : Lessingstraße 33 im Hof.

Suche

Kinderschwagen
mst Dach, sehr gut erhalten . Offerten
unter Nr . 3764 ins Tagblattbüro erb.

Zu kaufen gesucht gut erhaltener
Kinderlieg - oder Sportwagen mit
Dach und Kinderstühlcken, Zimmer ,
tisch, Kleide »schrank . Sofa oder
Diwan . Händler ausgeschlossen. Off .
unter Nr . 3769 ins Tagblattbüro erb.

Kaufe stets alte

mi Alberschti,
alte Gebisse , Platin usw -, zahle weil
sachverständig, mehr wie jeder andere ..
Off . an 0 . M . , Lachnerstraße 10 III r .

Mettlimer-Ankarrf
zu den höchsten Preisen sowie
altes Gold und Silber

im Laden :
6 Waldstraße 6 ,
neben Rabatt -Spar -Vrrein .

Ick ksufs
fortwährend getragene Herren -
und Frauenkleider , Stiefel . Nhren ,
Gold . Platina , Silber und
Brillante « , Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke » « d zahle hierfür , weil das
größte Geschäft , mehr wie jede
Konkurrenz .

Gefl . Offerte « erdittet
An - « . Verkaufs - Geschäft

Marirgtaftnrlr. 22.
Telephon LOIS .

All- «. Mails
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam, Lammstraße 6, Hof.

Ausgegangtne Haare
Kauft zu höchsten Preisen : Karl -
Friedrichstr . 19, Friseurladen .

Kaufe
en- n. Damenkleidei

. Möbel . Zahle des
Groß , Markqrafenstr. 16.

Zukaufengesucht
Herren « . Tamenklcider » Schube .
Möbel . Bette « u. Wäsche aller Art ,
zahle sehr gut und komme ins Haus .
MU S . Gutman « , Aähnnger -
traße 23. Bitte um Nachricht.

GebrauchteWeinflaschen
werden angetanst . Offerten unter
Nr . 3765 ins Tagblattbüro erbeten .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art
sowie ganze Haushaltungen zu hoben
Preisen : D . Gutman « , Rndolfstr . 12 .

IS



Oer Ulettlaul, äer neueräings in Teitungsinseraten mit äen verschieäensten öeweismitteln um äen Vorrang in unserer lnäusttie veranstaltet wkil,nötigt uns, unsere bisher beobachtete Reserve aulrugeben unä äaraul hinruweisen, äaß unter äen Rakaowerken äer Ulelt äas unsrige das größte nt. !
Vie allgemeine öegeisterung, die äen Ziegesrug äer Reicharät-Rakaos in Deutschlanä bei ^ung unä Alt, Arm unä Reich von Anbeginn de

gleitete» püanrt sich im Auslanäe in gleicher Uleise fort, lntolgeäessen konnten wir bereits in äen letzten Monaten nach äem vornehmsten cler
übrigen europäischen Rulturlänäer , äessen Publikum aut einen sehr leinen Oeschmack gestimmt ist, viermal so viel Rakaopulver ausführen , akanäere äeutsche Fabriken Zusammen . Air verhallen äamit äer heimischen Volkswirtschaft ru äem krlolge , äaß rum ersten Male äie äeutsche
Rakaopulver -Ausluhr äie kinluhr aus hollanä überragt . Auch äie bei äer Herstellung äer Reicharät-Rakaos abgepreßte Rakaobutter wirä wegen !ihrer völligen Reinheit von Fabriken aller tänäer rur Herstellung äer besten Zchokolaäen unä Ronlekte vor anäeren Marken bevorrugt.

Diese krlolge setrten uns in äen Ztanä, in äen letrten ärei Monaten über 2 Millionen Rilo Rakaobohnen ru verarbeiten . Don äer öeäeutung!
äieser Menge mögen lolgenäe vergleiche ein öilä geben . Aul äen Wresäurchschnitt berechnet stellt sie äar :

etwa äen siebenten 5ei1 äes öeäarls Deutschlanäs oäer Amerikas ,
oäer etwa äen äritten Leil äes öeäarls knglanäs oäer Frankreichs,
oäer etwa vierrig prorent äes öeäarls aller 3H hollänäischen Fabriken,
oäer äen öeäarl last aller 23 5chokolaäen -?abriken äer 5chweir ,
oäer erheblich mehr als äen öeäarl aller Fabriken in Oesterreich -Ungarn,
oäer etwa äen äreißigsten Leil äer gesamten Ulelternte in Rakaobohnen .

Unsere Vorräte unä öeäarlsäeckung betragen runä 5 Millionen Rilo Rakaobohnen .
Diese imposanten Rakaomengen , wie sie sonst keine äer über MOV Fabriken äer Ulelt verarbeitet, äienen auch rur Herstellung äer rühni-

lichst bekannten Reicharät-bchokolaäen , äeren vollenäete Dualität ebenfalls äie Aufmerksamkeit äes Auslanäes auf sich gelenkt hat. lnäessen !
nimmt uns äie Deckung äes lnlanäs-öeäarles äerart in Anspruch, äaß wir uns nur verpflichten konnten , kinrichtungen rur Herstellung eiim !
begrenzen kxportmenge Zchokolaäe ru treffen .

Diese Entwicklung, äie sich so recht , wie alles Oute vom Neuen, unter äer ? einäschalt äes Alten voilrog, beweist besser als alle Empfehlungen ,
äaß bei äer öewertung von Rakao unä Zchokolaäen äie Ronsumenten äer ganren Rulturwelt sich mehr
unä mehr in äem einmütigen Urteil rusammenlinäen:

Askso -TmnpAgnre Theodor ^Rrrrh«rdt , Hmnburz Mrmdskek , m Rarlsruhe i. 8 . Raiserstraße lh3 'lY5. Fernsprecher 2V57.
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